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Ref. JWG/cb 
 
Brüssel, 5. Juni 2014 
 

EGÖD-Kongress 2014 - Folgeaktivitäten 
(Schreiben wird übersetzt) 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
der neunte EGÖD-Kongress war ein Erfolg!  
Deshalb bedanke ich mich - auch im Namen von Annelie - für einen großartigen 
Kongress und für eure Unterstützung.  Wir freuen uns darauf, mit euch und euren 
KollegInnen zusammenzuarbeiten, um unsere Kongressentschließungen umzusetzen 
und dafür zu sorgen, dass der EGÖD weiterhin der starke Verband bleibt, der sich für 
die Interessen der Beschäftigten  im öffentlichen Dienst in Europa einsetzt.   
 
Die Ergebnisse der Wahlen zum Europäischen Parlament, die für die extreme Rechte 
in Europa einen beträchtlichen Zuwachs gebracht haben, geben uns Anlass zu großer 
Sorge. Der EGÖD sagt Nein zu Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und anderen Formen 
der Diskriminierung. Wir werden die Ergebnisse der Wahlen auf der nächsten Tagung 
des Exekutivausschusses evaluieren. Die Konsequenz aus den Ergebnissen der 
Wahlen wird u.a. auch darin bestehen müssen, dass der Europäische Rat, die 
Kommission und das Parlament die Sparpolitik ändern, etwas gegen die 
Arbeitslosigkeit unternehmen und einen Beitrag zur Schaffung von Arbeitsplätzen 
leisten müssen um zu zeigen, dass die Europäische Union für die Menschen etwas 
Positives bewirkt.  
 
Eine große Auswahl an Fotos, die während des Kongresses gemacht wurden, findet ihr 
hier: https://www.flickr.com/photos/94657608@N02/sets/  
Videos und Gespräche mit einzelnen TeilnehmerInnen gibt es unter diesem Link: 
https://www.youtube.com/user/EPSUFSESP/videos  
 
Der Kongress hat eine Reihe von Dringlichkeitsentschließungen und Erklärungen 
angenommen (siehe www.epsu.org/r/630):  

 Zur Situation in der Ukraine; diese Entschließung wurde an die entsprechenden 
Adressaten gesandt (Ukraine, Russland, OSZE, UN, EU, USA) Die  Antwort der 
Hohen Vertreterin der EU wurde an die ukrainischen Gewerkschaften gesandt.  

 Zum Vorschlag der spanischen konservativen Regierung, das Abtreibungsrecht 
zu reformieren. Der EGÖD hat den Premierminister und den Justizminister 
aufgefordert, den Gesetzesentwurf zurückzuziehen. 

 Botschaft des Mitgefühls und der Solidarität an die Gewerkschaften und die 
Menschen, die vor kurzem Opfer der Überschwemmungen in den Balkanstaaten 
geworden sind. Auf dem Kongress erfolgte der Aufruf, die Gewerkschaften und die 
Menschen in den betroffenen Ländern Bosnien-Herzegowina, Kroatien und 
Serbien zu unterstützen (siehe auch: www.epsu.org/a/10507). 
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Der Kongress bedankte sich ebenfalls bei Carola Fischbach-Pyttel und Anne-Marie 
Perret für ihre Arbeit als Generalsekretärin und Präsidentin. Der Kongress wählte 
ebenfalls das neue Führungsteam: 
Präsidentin: Annelie Nordström 
Generalsekretär: Jan Willem Goudriaan 
sowie zwei Revisorinnen: Martine Ugolini, CGSP-Admi, Belgien; Catherine Blanc, 
CFDT-Interco, Frankreich. 
 
Der Exekutivausschuss, der direkt nach dem Kongress tagte, wählte die folgenden vier 
VizepräsidentInnen:  

 Dave Prentis, Unison, VK;  

 Isolde Kunkel-Weber, Ver.di, Deutschland;  

 Mikhail Kuzmenko, Gewerkschaft der Beschäftigten im Gesundheitswesen, 
Russland; und  

 Francoise Geng, CGT-Sante-Action Sociale, Frankreich.  
Der Exekutivausschuss bestätigte, dass Dave Prentis die Funktion des leitenden 
Vizepräsidenten übernimmt.  
 
Der Exekutivausschuss ernannte Penny Clarke zur stellvertretenden 
Generalsekretärin.  
 
Der Kongress nahm die Entschließungen, die für die Arbeit des EGÖD und die 
Standpunkte des Verbandes für die kommenden 5 Jahre maßgebend sind, sowie 
einige Änderungen der Satzung an. Das Sekretariat wird euch diese Unterlagen so 
schnell wie möglich zur Verfügung stellen unter www.epsu.org/r/630. Die ständigen 
Ausschüsse, der Ausschuss für Frauen- und Gleichstellungsfragen und der 
Exekutivausschuss werden über den Arbeitsplan und die Ressourcen reden, die zur 
Umsetzung der Kongressbeschlüsse erforderlich sind. 
 
Ich freue mich darauf, mit euch in den kommenden Monaten zu sprechen und  
zusammenzuarbeiten, damit wir Europa auf einen neuen Kurs bringen.  
 
Mit solidarischen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
Jan Willem Goudriaan 
EGÖD-Generalsekretär 
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